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Herren Kreisliga B Gr.4

TG Kirchheim : TSV Jesingen II 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV Jesingen II bei der TG Kirchheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TG Kirchheim im
Spiel der Herren Kreisliga B Gr.4 gegen den TSV Jesingen II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 11. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass der TSV
Jesingen II mit 2 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurpejovic / Geist machten mit Scheurenbrand / Barner beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen
Timmreck / Röcker waren Weippert / Müller, obwohl sie alles gegeben hatten. Reissig / Grießhaber
wehrten eine 1:0 Satzführung von Frick / Nytz ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft
noch ein. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Enver Kurpejovic und Roland Röcker, die Enver Kurpejovic
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kurpejovic endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Alexander Geist und Stephan Timmreck beendet, das Alexander Geist letztendlich
gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Gerold
Weippert überzeugte im Match gegen Jürgen Barner, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Es dauerte
eine Weile, bis Harald Reissig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Scheurenbrand hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Christian Nytz zunächst nicht gut aus, so gewann
Werner Müller im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Der Start in die
Partie hätte für Berthold Grießhaber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Jörg Frick noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Enver Kurpejovic gegen Stephan Timmreck hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Roland Röcker war am Nachbartisch Alexander
Geist, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auf
dem falschen Fuß erwischte Gerold Weippert seinen Gegner Martin Scheurenbrand beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Weippert nun bei 6:6, während Scheurenbrand bislang 7 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Harald Reissig die Partie gegen Jürgen Barner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Dieser Sieg war somit der 9. Sieg von Reissig seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel
verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat die TG Kirchheim in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023 gegen die TTF
Neckartenzlingen V bevor. Für den TSV Jesingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
TTF Neckarhausen am 25.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:8 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TG Kirchheim

Doppel: Kurpejovic / Geist 1:0, Weippert / Müller 0:1, Reissig / Grießhaber 1:0 
Einzel: E. Kurpejovic 1:1, A. Geist 1:1, G. Weippert 2:0, H. Reissig 1:1, W. Müller 1:0, B. Grießhaber
1:0 

 TSV Jesingen II
Doppel: Timmreck / Röcker 1:0, Scheurenbrand / Barner 0:1, Frick / Nytz 0:1 
Einzel: S. Timmreck 1:1, R. Röcker 1:1, M. Scheurenbrand 1:1, J. Barner 0:2, J. Frick 0:1, C. Nytz 0:
1


